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An alle 
Mitgliedsverbände in der   
LFV-Bezirksebene Braunschweig  
 
nachrichtlich: 
1. LFV-Präsident Hans Graulich 
2. LFV-Vizepräsident Andreas Tangemann 
3. LFV-Vorstandsmitglieder aus der LFV-Bezirksebene BS 
4. Vors. des LFV-FA-BE, Karla Weißfinger 
5. die Kreisbrandschutzerzieher der Kreisfeuerwehrverbände (soweit gemeldet) 
6. Trainerteam in der LFV-Bezirksebene BS 
                              
                           24. Oktober 2011 
                            San/Bl 
 
 
Brandschutzerziehung (BE);  
hier:  Ausschreibung des 14. Einführungs-/Grundseminars  
   für die LFV Bezirksebene Braunschweig 
 
Liebe Kameradinnen, 
liebe Kameraden, 

das von uns eingesetzte Trainer-Team für die LFV-Bezirksebene BS mit den Kameradinnen und Kamera-
den: 
    - Koch, Karsten, Braunschweig (FV Braunschweig)   -  Sprecher - 
    - Bruhn, Ralph, Vechelde-Wedtlenstedt (KFV Peine) 
    - Dannheim, Jörg, Groß Schwülper (KFV Gifhorn) 
    - Frobart, Uwe, Wolfenbüttel (KFV Wolfenbüttel) 
    - Weichert, Volkmar, Wolfsburg (FV Wolfsburg)  
 
hat sich aufgrund des bestehenden Ausbildungsbedarfes bereiterklärt, in diesem Jahr das 

14. Einführungs-/Grundseminar für Brandschutzerzieh er/-innen 
in der Bezirksebene Braunschweig durchzuführen, das wir hiermit ausschreiben und das am 
 

Sonnabend, dem 03. Dezember 2011, Beginn: 9.00 Uhr 
und Sonntag, dem 04. Dezember 2011, Ende: 15.30 Uhr  

(Anmerkung: Je nach Seminarverlauf kann das Ende auch ca. 17.00 Uhr sein!)  
im Jugendgästehaus Duderstadt 

Adenauerring 23, 37115 Duderstadt  

Tel.: 05527 9847-0 
 

stattfindet.  

Wir bitten diese Ausschreibung in Ihrem KFV bekanntzugeben . Das Programm liegt als Anlage  (Kopiervor-
lage) bei. 

Anmeldungen bitte mittels des als Anlage  beigefügten Meldevordrucks (kann als Kopiervorlage verwendet 
werden) an uns  bis spätestens 17. November 2011. Anmeldungen nur durch die KFV ; sie müssen  (auch 
aus versicherungsrechtlichen Gründen) vom Vorsitzenden des jeweiligen KFV  oder seinem Stellvertreter 
unterschrieben werden ! Dies ist administrativ auch aus gegebener Veranlassung notwendig, damit die 
KFV-Vorsitzenden entscheiden können bzw. wissen, wer zu solchen Seminaren gemeldet ist.  
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Die Teilnehmerzahl ist auf max. 25  festgelegt. Gehen mehr Anmeldungen ein als Seminarplätze zur Verfü-
gung stehen, erfolgt die Lehrgangsteilnahmezusage nach der Reihenfolge  des Eingangs der Meldungen 
bei uns. Wir  erteilen den Lehrgangsteilnehmern eine schriftliche Zusage mit Übersendung des Programms, 
der Rechung, einer Anfahrtsskizze und der Gesamt-Teilnehmerliste, damit ggf. Fahrgemeinschaften gebildet 
werden können.  

Gemeldete Teilnehmer, die nicht berücksichtigt werden können, erhalten eine schriftliche Absage und wer-
den auf die Warteliste gestellt, falls eingeladene Teilnehmer absagen sollten; die KFV-Vors. erhalten jeweils 
Kopien zur Kenntnis. 

In dem bei uns geführten Verzeichnis der in den KFV  tätigen Brandschutzerzieherinnen/ Brand-
schutzerzieher, sind auch zahlreiche Kameradinnen u nd Kameraden enthalten, die bisher noch kein 
Einführungs-/Grundseminar besucht haben. Als Anlage  fügen wir Ihnen eine Liste dieser Kamera-
dinnen/Kameraden bei. Wir erlauben uns zu empfehlen , die Seminarteilnehmer für den 03. und 
04.12.2011 aus diesen Personen auszuwählen. Melden Sie bitte jedoch nur diejenigen, die auch teil-
nehmen können.    

An beiden  Seminartagen werden die Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen und am 
Sonnabend das Abendessen) sowie die Tagungsgetränke kostenlos  gestellt. Die vier öffentlichen Versiche-
rungen in Niedersachsen - Öffentliche Versicherung Braunschweig, Öffentliche Versicherung Oldenburg, 
Ostfriesische Landschaftliche Brandkasse und die Versicherungsgruppe Hannover (VGH) - haben dankens-
werter- und großzügigerweise eine Bezuschussung zugesagt.  

Fahrt- und Übernachtungskosten  können jedoch nicht  übernommen werden und sind von den Teilneh-
mern selbst  zu tragen. Allerdings regen wir an, dass diese Kosten von den entsendenden KFV oder Feuer-
wehren gezahlt bzw. übernommen werden, ggf. auch Bereitstellung von Dienstfahrzeugen.  

Der Eigenanteil an Seminarkosten beträgt € 30,- pro Teilnehmerin/Teilnehmer in Doppel- oder Mehrbettzim-
mern (incl. Übernachtung, Lehreinheit „Primarstufe“, sonstiges Material und anteilige allgemeine Kosten). 
Wenn unbedingt  Einzelzimmer gewünscht wird und dies machbar ist, muss das bitte besonders auf der 
Anmeldung vermerkt werden; die Kosten für EZ betragen dann allerdings 50,- €.  

Nach Erhalt der verbindlichen Teilnahmezusage und der Rechnung von uns haben die Teilnehmerin-
nen/Teilnehmer (oder der entsendende KFV oder die entsendende Feuerwehr) den Eigenanteil an Seminar-
kosten mit Angabe der Rechnungsnummer  umgehend an uns  auf unser 

Konto-Nr.: 10 17 508 bei der Sparkasse Hannover 
(BLZ 250 501 80) 

 

zu überweisen (bitte auf Meldevordruck die genaue Rechnungsanschrift eintragen, von wem die Übernach-
tungskosten getragen werden). 

Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass die Seminarleitung erwartet, dass alle  Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer am 03.12.11 die Übernachtungsmöglichkeit in Anspruch nehmen, abends soll nach 
dem Abendessen nämlich das Seminar mit verschiedenen Programmpunkten (u.a. auch Erfahrungsaus-
tausch) fortgesetzt werden. Nur in ganz besonders begründeten Fällen soll eine Ausnahme zugelassen wer-
den!! Bei einer Heimfahrt besteht kein  Versicherungsschutz.  

Angemeldete Seminarteilnehmer, die von uns eine Teilnahmezusage erhalten haben, jedoch beim Seminar fehlen 
sollten , haben eine Seminar-Ausfallgebühr  in Höhe von € 60,-  bzw. € 75,- (bei Einzelzimmeranmeldung) ein-
schließlich Verpflegungskostenanteil zu zahlen. Wir müssen auch für gemeldete und nicht in Anspruch genommene 
Seminarplätze bezahlen! 

Wir danken heute schon dem Trainer-Team für Ihre Bereitschaft, sich in den Dienst der Sache zu stellen. 

 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Gez. Michael Sander 
Landesgeschäftsführer 
                                                                                                                         

 


